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BAB A 3, Nirnberg - Regensburg
Neubau einer einseitigen Rastanlage mit WC bei Betr.-km 429,500

Immissionsgrenzwerte

Nach § 41 Abs. 1 Bundesimmissionsschutzgesetz (BImSchG) ist beim Bau oder der
wesentlichen Anderung offentlicher StraBen sicherzustellen, dass durch diese keine
schadlichen Umwelteinwirkungen durch Verkehrsgerausche hervorgerufen werden, die

nach dem Stand der Technik vermeidbar sind.

Gemal 81 Abs.2, Punkt 2 der 16. Verordnung zur Durchfihrung des Bundesimmissi-
onsschutzgesetzes (16. BImSchV) ist eine Anderung wesentlich, wenn durch einen er-
heblichen baulichen Eingriff der Beurteilungspegel des von dem zu andernden Ver-
kehrsweg ausgehenden Verkehrslarms um mindestens 3 dB(A) oder auf mindestens 70
dB(A) tags oder 60 dB(A) nachts erhoht wird. Eine Anderung ist auch wesentlich, wenn
der Beurteilungspegel des von dem zu &ndernden Verkehrsweg ausgehenden Ver-
kehrslarms von mindestens 70 dB(A) am Tage oder 60 dB(A) in der Nacht durch einen

erheblichen baulichen Eingriff erhdht wird. Dies gilt nicht in Gewerbegebieten.

Neben der Immissionsbelastung fir Wohnbebauung ist nach dem MS vom 15.02.2008
Az: 1ID4-43813-001/08 auch die Immissionsbelastung im Bereich der Lkw-Parkplatze zu
ermitteln und bei Uberschreitung des Nachtwertes von 65 dB(A) aktiver Larmschutz zu

prufen.

Einstufung der durch den Verkehrslarm betroffenen Gebiete

Die zulassigen Immissionsgrenzwerte flr die bebauten Gebiete entlang der Autobahn
richten sich nach den Festlegungen der Bebauungsplane. Liegen keine Bebauungspla-
ne vor, so erfolgt die Einstufung nach der tatsachlich vorhandenen baulichen Nutzung.
Die jeweilige bauliche Nutzung ist im Lageplan Larmschutzmaflinahme, Unterlage 7,

dargestellt.
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BAB A 3, Niirnberg - Regensburg
Neubau einer einseitigen Rastanlage mit WC bei Betr.-km 429,500

3.

3.1

3.2

Berechnungsgrundlagen

Durchgehende Strecke der A 3

Verkehrsbelastung DTV2030: 39000 Kfz{24h 49.347 Kfz/24h
Kfz/h (Tag/Nacht): 2092 /690 2.622 /925
Lkw-Anteile (Tag/Nacht): 23:4-146,0% 20,7 % / 43,9 %
Zulassige Geschwindigkeit (Pkw/Lkw): 130/ 80 km/h
Stralienoberflache Dsio: -2 dB(A) (Splitt-Mastix-Asphalt)

s s - Der Prognoseverkehr
fur den Zeitraum 2030 wurde auf Grundlage der ,Modellprognose des Landesver-

kehrsmodells Bayern® ermittelt.

Stellplatzzahlen einseitige PWC-Anlage bei Pilsach

Fahrzeugtyp Stellplatze
Pkw 35
(davon flr Behinderte) 3

Lkw 37
Busse, Pkw mit Anhanger, Caravan 4
Grof3- und Schwertransport 200 m

Tabelle 1: Stellplatzzahlen

Die Berechnung der Emissionen aus den Parkflachen erfolgte nach den ,Richtlinien
fur den Larmschutz an StraRen, RLS 90, Ziffer 4.5 unter Beriicksichtigung von Stell-
platzanzahl und -art. Fir alle Parkflachen wurde dabei die Stellplatzart ,Lkw- und
Omnibus-Parkplatz” (s. Tabelle 4) gewahlt, da nachts i. d. Regel ausschliel8lich Lkw
alle Parkplatze belegen. Entsprechend den stindlichen Stellplatzwechselvorgangen
wurden die Belastungen der Zufahrtstrallen hergeleitet. Dabei wurde tagsiber eine
Befahrung der Pkw-Parkstande durch Pkw und nachts eine vollstandige Belegung mit
Lkw angenommen. Dies geht u. a. aus der Tabelle 3 unter Punkt 4 hervor. Die jewei-
ligen Durchfahrten sind nicht mit Emissionen belegt, da der Verkehrslarm innerhalb
der Anlage bereits mit den Werten fir die Parkplatze (s. Tabelle 4) abgedeckt ist. Die
Berechnungen wurden nach RLS 90 mit dem Programm Cadna/a, Version 4-2-440
2019 durchgefihrt.
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BAB A 3, Nirnberg - Regensburg
Neubau einer einseitigen Rastanlage mit WC bei Betr.-km 429,500

3.3

3.4

Immissionspunkte

Die Immissionsorte wurden langs der Trasse der BAB A3 ausgewahlt. Zur Bestim-
mung der Lage der Immissionspunkte wurden die der BAB zugewandten Gebaude-
kanten aus den Katasterunterlagen entnommen, bzw. fiktiv die Fahrerh&user der
parkenden Lkw angenommen. Geldnde- und Planungshdhen sind aus dem DGM 2,
bzw. aus den Profildaten der Anlage herangezogen. Fir die Gebaude wurden jeweils
Immissionspunkte in einer Hohe von 2,60 m Uber Gelande als Annahme fir das Erd-
geschoss und 5,20 m uber Gelande als Annahme fiir das Obergeschoss berechnet,
um der Charakteristik eines Wohnhauses mit zwei Vollgeschossen lber Gelande ge-
recht zu werden. Ba-eskeine-Grenzwertbbersehreitungen-gibt—ist-dieseFestleguhg
ausreichend. Die Hohe des Immissionspunktes fir die Fahrerhauser der Lkw wurde
mit 3,00 m tber Parkflache bestimmit.

Die exakt berechneten Immissionspunkte sind der Ergebnistabelle (Tabelle 5) zu
entnehmen. Angegeben sind Nullfall (Bestand mit Prognosewerten 2030), der Pla-
nungsfall ohne Larmschutz mit Prognosewerten 2030 und der Planungsfall mit einem
Larmschutzwall (h = 4,00 m 0. Gradiente, L = 300 m).

Art und Umfang der LarmschutzmafRnahmen

Die in den Berechnungen der Varianten erfolgten LarmschutzmalRnahmen sind aus-

schlie3lich fir die Prognosewerte (2030) berechnet und wie folgt aufgelistet:

Variante Kurzbeschreibung GwWU GWU UENS
(tags) (nachts) GwuU
[dB (A)]
ohne Anlage, ohne aktiven Larm- 0 0 (Lkw) 0
Vi schutz; Prognose 2030 (Nullfall) 1 Wohngebaude 0,9
mit Anlage, ohne aktiven Larm- 0 3 (Lkw) 01,7
V2 schutz; Prognose 2030 1 Wohngebéaude 0,9
mit Anlage, mit Larmschutzwall
zum Schutz der parkenden Lkw-
. 0 (Lkw 0
V3 Fahrer (nachts): 0 1 Woh(ngeb)éude 0.9
Betr.- km 429,24 - 429,54, h=4m
0.Grad, L=300m;

Tabelle 2: Varianten mit Umfang der Larmschutzmaf3nahmen
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BAB A 3, Nirnberg - Regensburg
Neubau einer einseitigen Rastanlage mit WC bei Betr.-km 429,500

4. Ergebnisse der schalltechnischen Berechnungen

Die larmtechnischen Untersuchungen wurden fur die zur Autobahn und der Rastan-
lage mit WC nachstgelegenen Wohnbebauungen durchgefiihrt. Dies sind im Sid-
westen der geplanten PWC-Anlage die Siedlung Ungenricht (Stadt Neumarkt i. d.
OPf.) mit einem Abstand von ca. 130 m zur Ausfahrt aus der BAB und im Sidosten
das Gewerbegebiet Pilsach ,Am Sportplatz® mit Abstand von ca. 75 m zur Einfahrt in
die BAB. Im Einwirkungsbereich der Rastanlage mit WC bei Betr.-km 429,500 liegen
sudlich ebenfalls die Gewerbegebiete ,Haberslehla® (Stadt Neumarkt i. d. OPf.) und
das kunftige Gewerbegebiet der Gemeinde Pilsach ,Pilsach-Sid“. Wohngebiete der
Ortschaft Pilsach befinden sich ausschlie3lich nordlich der BAB, aul3erhalb des Ein-
wirkungsbereichs der Rastanlage, bzw. deren Zu- und Abfahrten zur BAB A3 Niirn-
berg — Regensburg. Der Hauptverursacher der LArmemission ist — so zeigen die Be-
rechnungen nach RLS 90 — die vierstreifige Autobahn. Die BAB A3 ist dabei von
Betr.- km 428,230 bis 430,580 uber die Ein- und Ausfadelspuren hinaus bericksich-

tigt.

Den Berechnungen (Tabelle 5) ist zu entnehmen, dass es zu einer Uberschreitung
des Nachtgrenzwertes fur Wohngebiete kommt (Unterlage 7, Anwesen Nr. 1 / Ob-
jektnummer 1). Die Uberschreitung tritt bereits bei Variante 1 - Nullfall (BAB A3, DTV
2030 ohne Rastanlage) auf und ist somit auf den Verkehr der durchgehenden Stre-
cke fur die Prognose 2030 zurtickzufuhren. Durch die neue Rastanlage mit WC
kommt es zu einer weiteren Pegelerhéhung um 0,1 dB(A) von 60,4 / 60,7 auf 60,5 /
60,8 dB(A) an der Ostseite der Wohnbebauung Anwesen Nr. 1 / Objektnummer 1,
Unterlage 7.

Nachdem sudlich der BAB A3 zwischen den Hauptfahrbahnen der Autobahn und den
Durchfahrtsstral3en der Verkehrsanlage von Betr.-km 429,240 bis Betr.-km 429,540
ein Blendschutzwall mit 4,00 m Hohe vorgesehen ist, kann der unter Ziffer 1 genann-

te Richtwert zum Schutz der Lkw-Fahrer von 65 dB(A) unter Beriicksichtigung der Ei-

Seite 5



BAB A 3, Nirnberg - Regensburg

Neubau einer einseitigen Rastanlage mit WC bei Betr.-km 429,500

genabschirmung der Lastkraftwagen nachts eingehalten werden. Der Wall wirkt sich

nicht larmmindernd fur die benachbarte Wohnbebauung aus. Die Werte bleiben zur

Berechnung ohne Anlage nahezu unverandert.

Die errechneten Emissionen sind in den nachfolgenden Tabellen 3 - ,Emissionen

Strallen® und 4 - ,Emissionen Parkplatze“ zusammengefasst:

L*m,E genaue Zahldaten zul. Geschw. RQ
Dstro | Steig.
Bezeichnung ID Tag Abend | Nacht | stindl. Verkehrsst. M p (%) Pkw Lkw Abst.
(dBA) | (dBA) (dBA) Tag | Abend | Nacht | Tag | Nacht | (km/h) | (km/h) (dB) (%)
ABAPO0007 BAB 749 1,1 721 | 2622 0 925 [ 20,7 | 439 130 80 RQ 26 -2 0,0
AN10_Ausfahrt_BAB | PWC_Rampen 63,3 -6,6 61,2 128 0 49 | 60,0 | 100,0 50 50 w6,5 0 -2,0
AN20_Einfahrt_BAB PWC_Rampen 63,3 -6,6 61,2 128 0 49 | 60,0 | 100,0 50 50 w6,5 0 0,3
Tabelle 3: Emissionen Stral3en
LwWA Zahldaten Zuschlag / Art
) Berechnung
Bezeichnung ID [ Typ | Tag |Ruhe|Nacht|Anzahl B|Stellpl/BezGr f|Beweg/h/BezGr. N| Kpa Parkplatzart i~
(dBA) | (dBA) [ (dBA) - Tag [Ruhe |Nacht| (dB) -
Parkplatz Lkwl | PWC|RLS| 94,0 94,0 91,3 8 1] 15 1,5 0,8| 10| Lkw- und Omnibus-Parkplatz RLS-90
Parkplatz Lkw2 | PWC|RLS| 93,4 93,4 90,7 7 11 1,5 15 0,8| 10| Lkw- und Omnibus-Parkplatz RLS-90
Parkplatz Lkw3 | PWC|RLS| 93,4 93,4] 90,7 7 1] 15| 15 0,8] 10| Lkw- und Omnibus-Parkplatz RLS-90
Parkplatz Lkw4 | PWC|RLS| 93,4] 93,4 90,7 7 1] 15 15 0,8] 10| Lkw- und Omnibus-Parkplatz RLS-90
Parkplatz_ Lkw5 | PWC|RLS| 94,0 94,0 91,3 8 1] 15| 15 0,8| 10| Lkw- und Omnibus-Parkplatz RLS-90
Parkplatz Bus | PWC|RLS| 91,0 91,0/ 88,3 4 1] 15 1,5 0,8| 10| Lkw- und Omnibus-Parkplatz RLS-90
Parkplatz Pkwl | PWC|RLS| 91,0 91,0 88,3 4 11 1,5 15 0,8| 10| Lkw- und Omnibus-Parkplatz RLS-90
Parkplatz Pkw2 | PWC|RLS| 91,0 91,0/ 88,3 4 1] 15| 15 0,8] 10| Lkw- und Omnibus-Parkplatz RLS-90
Parkplatz GST |PWC|RLS| 95,0/ 95,0] 92,2 10 1) 15 15 0,8] 10| Lkw- und Omnibus-Parkplatz RLS-90
Tabelle 4: Emissionen Parkplatze

Das Ergebnis der schalltechnischen Berechnungen wird in

zusammengefasst.

Tabelle 5 im Anschluss
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B02S.ABAP0007.00.E0.10: Planfeststellung Tabelle 5
Ergebnisse schalltechnischer Berechnungen
Ausgangsdaten:
Planung Prognoseverkehr 2030 DStrO = -2 dB(A)
AS AS Neumarkt/OPf. - AS Neumarkt/Ost DTV = 39.000 Kfz/24h
Grenzwerte flir Larmvorsorge im Sinne der 16. BImSchV: D IGW < 3,0 dB(A)
IGWypgs < 70,0 dB(A)
IGWpaehs < 60,0 dB(A)
IGW ik, nachts < 65,0 dB(A) (MS vom 15.02.2008 Az: IID.
gnose DTV 2030
; icai Prognose- Prognose-
La':gé;;rlr;n Immisionspunkt Nutzung Irg:zf;\;\[z‘:ts Station sﬁ;-d Dh V\?erte 7 T V\?erte T
ohngAnIage schreitung m. Anlage schreitung
(Variante 1 - u. LS-wall 4m
Nullfall) e(@ (Variante 2) (Variante 3)
tags nachts nachts | tags |nachts| tags nachts | D IWyant] tags | nachts| tags |nachts| D IWyaent
[dB(A)]  [dB(A)] | [Betr.-km] [dB(A)] | [dB(A)]{ [dB(A)]| [dB(A)] | [dB(A)] | [dB(A)] |[dB(A)]| [dB(A)]| [dB(A)I{[dB(A)]{ [dB(A)]
Gemeinde Pilsach
P1 LKW_Parkplatz_1 0 65 2+055 - 66,6 | 63,9 - - - 66,6 | 63,8 - - -
P2 LKW_Parkplatz_2 0 65 2+100 - 66,7 | 64,0 - - - 66,7 | 63,9 - - -
P3 LKW_Parkplatz_3 0 65 - 66,8 | 64,1 - - - 66,8 | 64,0 - - -
P4 LKW_Parkplatz_4 0 65 - 66,6 | 63,8 - - - 66,5 | 63,8 - - -
P5 LKW_Parkplatz_5 0 65 - 66,6 | 63,8 - - - 66,5 | 63,8 - - -
P6 LKW_Parkplatz_6 0 6, - 66,5 | 63,6 - - - 66,4 | 63,6 - - -
Tl LKW_Schwertransport_1 0 - 69,0 65,9 - 0,9 - 66,0 63,2 - - -
T2 LKW_Schwertransport_2 0 \ +280 - 69,1 66,0 - 1,0 - 66,1 63,2 - - -
T3 LKW_Schwertransport_3 0 5 +380 - 68,9 65,8 - 0,8 - 66,0 63,1 - - -
1A Pilsach_Nord_Nrla_Sudseite 7 60 430+030 177 | -15,70 ] 58,7 55,3 - - 58,6 55,2 - - -0,1 58,6 55,2 = = -0,1
1A Pilsach_Nord_Nrla_Sudseite_ OG 0 60 430+030 177 | -13,14] 59,4 | 56,0 - - 59,4 | 56,0 - - 0,0 59,4 | 56,0 - - 0,0
1A Pilsach_Nord_Nrla_Westseite 70 60 430+027 180 | -15,39] 58,7 55,3 - - 58,6 55,2 - - -0,1 58,6 55,2 - - -0,1
1A Pilsach_Nord_Nrla_Westseite_OG 70 60 430+027 180 | -12,79] 59,4 56,0 - - 59,3 56,0 - - 0,0 59,3 56,0 - - 0,0
1 Pilsach_Sued_Nr1_Nordseite 70 60 428+599 134 -3,07 62,8 59,4 - - 62,7 59,4 - - 0,0 62,7 59,4 - - 0,0
1 Pilsach_Sued_Nr1_Nordseite 70 60 428+599 134 -0,46 63,1 59,8 - - 63,0 59,7 - - -0,1 63,0 59,7 - - -0,1
1 Pilsach_Sued_Nr1_Ostsej 70 60 428+598 138 -3,04 | 62,6 | 59,3 - - 62,6 | 59,2 - - -0,1 62,6 | 59,2 - - -0,1
1 70 60 428+598 138 -0,44 | 63,0 | 59,6 - - 62,9 | 59,5 - - -0,1 62,9 | 59,5 - - -0,1
1 70 60 428+589 135 -2,80 | 62,8 | 59,4 - - 62,8 | 59,4 - - 0,0 62,8 | 59,4 - - 0,0
1 70 60 428+589 135 -0,21 | 63,1 | 59,8 - - 63,1 | 59,7 - - -0,1 63,1 | 59,7 - - -0,1
11 75 65 +622 84 -2,48 65,1 61,7 - - 65,1 61,8 - - 0,1 65,1 61,8 = = 0,1
11 ach_Sued_Nr11_Nordseite_OG 75 65 +622 85 0,08 65,5 62,2 - - 65,4 62,1 - - -0,1 65,4 62,1 - - -0,1
1 Pilsach_Sued_Nr11_Westseite 75 65 +608 88 -2,67 64,6 61,3 - - 64,7 61,4 - - 0,1 64,6 61,4 - - 0,1
1 Pilsach_Sued_Nr11_Westseite_ OG 75 65 +608 88 -0,09 65,3 61,9 - - 65,1 61,9 - - 0,0 65,1 61,9 - - 0,0
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Letz, Björn (ABD Nordbayern)
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B02S.ABAP0007.00.E0.10: Planfeststellung Tabelle 5

Ergebnisse schalltechnischer Berechnungen

Ausgangsdaten:
Planung Prognoseverkehr 2030 DStrO = -2 dB(A)
AS AS Neumarkt/OPf. - AS Neumarkt/Ost DTV = 49.347 Kfz/24h
Grenzwerte fir Larmvorsorge im Sinne der 16. BImSchV: AIGW < 3,0 dB(A)
|GWlags < 70,0 dB(A)
IGWyaens < 60,0 dB(A)
IGWiw, nachts < 65,0 dB(A)  (MS vom 15.02.2008 Az: 11D4-43813-001/08)
Prognose DTV 2030
Nr.im Immisionspunkt Nutzung Immissions- station | AP Ah Pr\c;\%:r?se- ; Prs\?er:i);e- ) Prs\?:r(t):e- )
Lageplan grenzwert stand Uber- Uber- Uber-
ohne_z Anlage schreitung m. Anlage schreitung m. Anlage schreitung
(Variante 1 - 0.LS u. LS-wall 4m
Nullfall) (Variante 2) (Variante 3)
tags nachts tags | nachts| tags | nachts | tags |nachts| tags | nachts | A IW.ni] tags |nachts| tags |nachts| A IWyacent
[dB(A)] | [dB(A)] | [Betr.-km] | [m] [m] J[dB(A)] [dB(A)]f [dB(A)] | [dB(A)] | [dB(A)]] [dB(A)]] [dB(A)] | [dB(A)] | [dB(A)] J[dB(A)]{[dB(A)]]| [dB(A)]|[dB(A)]| [dB(A)]
Gemeinde Pilsach
Pl  [LKW_Parkplatz_1 - 0 65 2+055 7 3,2 - - - - 66,7 | 64,0 - - - 66,6 | 63,9 - - -
P2 LKW _Parkplatz_2 - 0 65 2+100 7 3,2 - - - - 66,8 | 64,0 - - - 66,7 | 64,0 - - -
P3  [LKW_Parkplatz_3 - 0 65 2+141 7 3,2 = - - - 66,9 | 64,2 - - - 66,8 | 64,1 - - -
P4 LKW _Parkplatz_4 - 0 65 2+181 7 3,2 - - - - 66,6 | 63,9 - - - 66,6 | 63,8 - - -
P5 LKW _Parkplatz_5 - 0 65 2+222 7 3,2 - - - - 66,6 | 63,9 - - - 66,6 | 63,8 - - -
P6 LKW _Parkplatz_6 - 0 65 2+256 7 3,2 - - - - 66,6 | 63,9 - - - 66,6 | 63,8 - - -
Tl LKW_Schwertransport_1 - 0 65 1+199 6 3,2 o o o o 69,4 | 66,6 = 1,6 = 66,2 | 63,4 = = =
T2 LKW _Schwertransport_2 - 0 65 1+280 6 3,2 - - - - 69,5 | 66,7 - 1,7 - 66,2 | 63,5 - - -
T3 LKW _Schwertransport_3 - 0 65 1+380 6 3,2 - - - - 69,3 | 66,5 - 1,5 - 66,2 | 63,4 - - -
1A Pilsach_Nord_Nrla_Sudseite WA 70 60 430+030 177 | -15,7 | 59,3 | 56,5 - - 59,2 | 56,3 - - -0,2 59,2 | 56,3 - - -0,2
1A Pilsach_Nord_Nrla_Sudseite_OG WA 70 60 430+030 177 | -13,1 ] 60,1 | 57,2 - - 59,9 | 57,1 - - -0,1 59,9 | 57,1 - - -0,1
1A Pilsach_Nord_Nrla_Westseite WA 70 60 430+027 180 | -154 | 59,3 | 56,4 - - 59,2 | 56,3 - - -0,1 59,2 | 56,3 - - -0,1
1A Pilsach_Nord_Nrla_Westseite_OG WA 70 60 430+027 180 | -12,8 | 60,0 | 57,1 - - 59,9 | 57,1 - - 0,0 59,9 | 57,1 - - 0,0
1 Pilsach_Sued_Nr1_Nordseite WA 70 60 428+599 134 -3,1 63,4 | 60,6 - 0,6 63,5 | 60,6 - 0,6 0,0 63,5 | 60,6 - 0,6 0,0
1 Pilsach_Sued_Nr1_Nordseite_OG WA 70 60 428+599 134 -0,5 63,8 | 60,9 - 0,9 63,8 | 60,9 - 0,9 0,0 63,8 | 60,9 - 0,9 0,0
1 Pilsach_Sued_Nr1_Ostseite WA 70 60 428+598 138 -3,0 63,3 | 60,4 - 0,4 63,3 | 60,5 - 0,5 0,1 63,3 | 60,5 - 0,5 0,1
1 Pilsach_Sued_Nr1_Ostseite_OG WA 70 60 428+598 138 -0,4 63,6 | 60,7 - 0,7 63,6 | 60,8 - 0,8 0,1 63,6 | 60,8 - 0,8 0,1
1 Pilsach_Sued_Nr1_Westseite WA 70 60 428+589 135 -2,8 63,5 | 60,6 - 0,6 63,5 | 60,6 - 0,6 0,0 63,5 | 60,6 - 0,6 0,0
1 Pilsach_Sued_Nr1_Westseite_OG WA 70 60 428+589 135 -0,2 63,8 | 60,9 - 0,9 63,8 | 60,9 - 0,9 0,0 63,8 | 60,9 - 0,9 0,0
11 Pilsach_Sued_Nr11_Nordseite GE 75 65 429+841 96 -2,7 65,7 62,9 - - 65,5 62,6 - - -0,3 65,5 62,6 - - -0,3
11 Pilsach_Sued_Nr11_Nordseite_OG GE 75 65 429+841 97 -0,1 66,2 | 63,3 - - 65,8 | 63,0 - - -0,3 65,8 | 63,0 - - -0,3
11 Pilsach_Sued_Nr11_Westseite GE 75 65 429+828 100 -2,9 65,3 | 62,4 - - 65,1 | 62,2 - - -0,2 65,1 | 62,2 - - -0,2
11 Pilsach_Sued_Nr11_Westseite_OG GE 75 65 429+828 100 -0,3 65,9 | 63,1 - - 65,6 | 62,7 - - -0,4 65,6 | 62,7 - - -0,4
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Letz, Björn (ABD Nordbayern)
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B02S.ABAP0007.00.E0.10: Planfeststellung Tabelle 5
Ergebnisse schalltechnischer Berechnungen
Ausgangsdaten:
Planung Prognoseverkehr 2030 DStrO = -2 dB(A)
AS AS Neumarkt/OPf. - AS Neumarkt/Ost DTV = 39.000 Kfz/24h
Grenzwerte flir Larmvorsorge im Sinne der 16. BImSchV: D IGW < 3,0 dB(A)
IGWypgs < 70,0 dB(A)
IGWpaehs < 60,0 dB(A)
IGW ik, nachts < 65,0 dB(A) (MS vom 15.02.2008 Az: IID.
gnose DTV 2030
; icai Prognose- Prognose-
L:Igré;l)rlr;n Immisionspunkt Nutzung Irg:zl:zsvlvzr:ts Station sg:d Dh V\?erte 7 T V\?erte T
ohngAnIage schreitung m. Anlage schreitung
(Variante 1 - u. LS-wall 4m
Nullfall) e(@ (Variante 2) (Variante 3)
tags nachts nachts | tags |nachts| tags nachts | D IWyant] tags | nachts| tags |nachts| D IWyaent
[dB(A)]  [dB(A)] | [Betr.-km] [dB(A)] | [dB(A)]{ [dB(A)]| [dB(A)] | [dB(A)] | [dB(A)] |[dB(A)]| [dB(A)]| [dB(A)I{[dB(A)]{ [dB(A)]
Gemeinde Pilsach
18 Pilsach_Sued_Nr18_Nordseite WA 70 60 - 60,4 | 57,0 - - -0,2 60,3 | 57,0 - - -0,2
18 Pilsach_Sued_Nr18_Nordseite_OG WA 70 60 - 60,8 | 57,5 - - 0,0 60,8 | 57,5 - - 0,0
18 Pilsach_Sued_Nr18_Westseite WA 70 60 - 60,4 | 57,0 - - -0,2 60,3 | 57,0 - - -0,2
18 Pilsach_Sued_Nr18_Westseite_OG WA 70 60 - 60,8 | 57,5 - - 0,1 60,8 | 57,4 - - 0,0
27 Pilsach_Sued_Nr27_Nordseite WA 70 60 - 60,6 | 57,2 - - 0,6 60,6 | 57,2 - - 0,6
27 Pilsach_Sued_Nr27_Nordseite_OG WA 70 - 61,6 | 58,3 - - 0,5 61,6 | 58,3 - - 0,5
27 Pilsach_Sued_Nr27_Westseite WA 70 < 0+062 75 -20,68 ] 60,3 | 56,9 - - 60,7 | 57,4 - - 0,5 60,7 | 57,4 - - 0,5
27 Pilsach_Sued_Nr27_Westseite_OG WA 70 430+062 75 -18,08 ] 61,5 | 58,1 - - 61,7 | 58,4 - - 0,3 61,7 | 584 - - 0,3
2A Pilsach_Sued_Nr2a_Nordseite GE 75 5 +648 253 | -13,45| 58,9 | 55,5 - - 58,9 | 55,5 - - 0,0 58,7 | 554 - - -0,1
2A Pilsach_Sued_Nr2a_Nordseite_OG GE 7 65 +648 253 | -10,87| 59,2 | 55,8 - - 59,2 | 55,9 - - 0,1 59,1 | 55,8 - - 0,0
2A Pilsach_Sued_Nr2a_Westseite GE 75 65 +632 254 | -13,11| 58,9 | 55,5 - - 58,9 | 55,6 - - 0,1 58,7 | 554 - - -0,1
2A Pilsach_Sued_Nr2a_Westseite_OG G, 75 65 +632 255 | -10,51| 59,1 | 55,8 - - 59,2 | 55,9 - - 0,1 59,0 | 55,7 - - -0,1
6 Pilsach_Sued_Nr6_Nordseite E 75 60 +613 204 -8,94 | 60,3 | 57,0 - - 60,3 | 57,0 - - 0,0 60,2 | 56,9 - - -0,1
6 Pilsach_Sued_Nr6_Nordseite_OG GE 75 65 +613 204 -6,34 | 60,6 | 57,2 - - 60,6 | 57,3 - - 0,1 60,5 | 57,2 - - 0,0
6 Pilsach_Sued_Nr6_Westseite GE 75 60 +603 204 -8,85 | 60,3 | 57,0 - - 60,3 | 57,0 - - 0,0 60,2 | 56,9 - - -0,1
6 Pilsach_Sued_Nr6_West _0G GE 75 65 +603 204 -6,24 | 60,6 | 57,2 - - 60,6 | 57,3 - - 0,1 60,5 | 57,2 - - 0,0
Gebé&ude mit exempl. LKW-Stellplatz mit
LS-Variante Grenzwertliberschreitungen Grenzwertliberschreitungen
Tag Nacht Tag Nacht
Nullfall (DTV 2025/30, ohne Anlage;
Variante 1) g g ) )
Planung (DTy 2025/30, 0. LS; 0 0 0 3
Variante 2)
Planung (DTV 2025/30, m. LS-Wall 4m;
Variante 3) 0 0 0 0

Seite 8


Letz, Björn (ABD Nordbayern)
Linie

Letz, Björn (ABD Nordbayern)
Textfeld
Ersetzt durch nachfolgende Seite


B02S.ABAP0007.00.E0.10: Planfeststellung
Ergebnisse schalltechnischer Berechnungen

Ausgangsdaten:
Planung Prognoseverkehr 2030 DStrO = -2 dB(A)
AS AS Neumarkt/OPf. - AS Neumarkt/Ost DTV = 49.347 Kfz/24h
Grenzwerte fur Larmvorsorge im Sinne der 16. BImSchV: AIGW < 3,0 dB(A)
IGWyags < 70,0 dB(A)
IGWyaens < 60,0 dB(A)
IGWiw, nachts < 65,0 dB(A)  (MS vom 15.02.2008 Az: 11D4-43813-001/08)
Prognose DTV 2030
Nr.im Immisionspunkt Nutzung Immissions- station | AP Ah Pr\c;\%:r?se- ; Prs\?er:i);e- ) Prs\?;?je- )
Lageplan grenzwert stand Uber- Uber- Uber-
ohne_z Anlage schreitung m. Anlage schreitung m. Anlage schreitung
(Variante 1 - 0.LS u. LS-wall 4m
Nullfall) (Variante 2) (Variante 3)
tags nachts tags | nachts| tags | nachts | tags |nachts| tags | nachts | A IW.ni] tags |nachts| tags |nachts| A IWyacent
[dB(A)] | [dB(A)] | [Betr.-km] | [m] [m] J[dB(A)] [dB(A)]f [dB(A)] | [dB(A)] | [dB(A)]] [dB(A)]] [dB(A)] | [dB(A)] | [dB(A)] J[dB(A)]{[dB(A)]]| [dB(A)]|[dB(A)]| [dB(A)]
Gemeinde Pilsach
18 Pilsach_Sued_Nr18_Nordseite WA 70 60 429+976 214 -15,5 61,2 58,3 - - 60,9 | 58,1 - - -0,2 60,9 | 58,0 - - -0,3
18 Pilsach_Sued_Nr18_Nordseite_OG WA 70 60 429+976 214 | -129 | 615 | 58,6 - - 61,4 | 58,5 - - -0,1 61,4 | 58,5 - - -0,1
18 Pilsach_Sued_Nr18_Westseite WA 70 60 429+970 215 | -150 ] 61,2 | 58,3 - - 60,9 | 58,1 - - -0,2 60,9 | 58,0 - - -0,3
18 Pilsach_Sued_Nr18_Westseite_OG WA 70 60 429+970 216 | -123 | 615 | 58,6 - - 61,3 | 58,5 - - -0,1 61,3 | 58,5 - - -0,1
27 Pilsach_Sued_Nr27_Nordseite WA 70 60 430+068 70 -20,8 60,6 57,8 o o 61,2 58,3 = = 0,5 61,2 58,3 = = 0,5
27 Pilsach_Sued_Nr27_Nordseite_OG WA 70 60 430+069 70 -18,2 | 61,8 | 58,9 - - 62,2 | 59,3 - - 0,4 62,2 | 59,3 - - 0,4
27 Pilsach_Sued_Nr27_Westseite WA 70 60 430+062 75 -20,7 | 60,9 | 58,1 - - 61,3 | 58,5 - - 0,4 61,3 | 58,5 - - 0,4
27 Pilsach_Sued_Nr27_Westseite_OG WA 70 60 430+062 75 -18,1 | 62,1 | 59,2 - - 62,3 | 59,5 - - 0,3 62,3 | 59,5 - - 0,3
2A Pilsach_Sued_Nr2a_Nordseite GE 75 65 429+868 265 | -13,7 | 59,5 | 56,7 - - 59,4 | 56,5 - - -0,2 59,3 | 56,4 - - -0,3
2A Pilsach_Sued_Nr2a_Nordseite_OG GE 75 65 429+868 265 | -11,1 | 59,8 | 57,0 - - 59,7 | 56,9 - - -0,1 59,6 | 56,8 - - -0,2
2A Pilsach_Sued_Nr2a_Westseite GE 75 65 429+851 266 | -13,3 | 59,6 | 56,7 - - 59,4 | 56,6 - - -0,1 59,3 | 56,4 - - -0,3
2A Pilsach_Sued_Nr2a_Westseite_OG GE 75 65 429+851 267 -10,7 | 59,8 | 56,9 - - 59,7 | 56,8 - - -0,1 59,6 | 56,7 - - -0,2
6 Pilsach_Sued_Nr6_Nordseite GE 75 65 429+832 216 -9,1 61,0 | 58,1 - - 60,9 | 58,0 - - -0,1 60,8 | 57,9 - - -0,2
6 Pilsach_Sued_Nr6_Nordseite_OG GE 75 65 429+832 216 -6,5 61,2 | 58,4 - - 61,1 | 58,3 - - -0,1 61,0 | 58,2 - - -0,2
6 Pilsach_Sued_Nr6_Westseite GE 75 65 429+822 216 -9,1 61,0 58,1 - - 60,8 | 58,0 - - -0,1 60,7 | 57,9 - - -0,2
6 Pilsach_Sued_Nr6_Westseite_OG GE 75 65 429+822 216 -6,4 61,2 58,4 - - 61,1 | 58,2 - - -0,2 61,0 | 58,1 - - -0,3
Gebaude mit exempl. LKW-Stellplatz mit
LS-Variante Grenzwertlberschreitungen Grenzwertliberschreitungen
Tag Nacht Tag Nacht
Nullfall (DTV 2_030, ohne Anlage; 0 1 j i
Variante 1)
Planung (DTV 2030, 0. LS;
gvfslriante 2) v . g £
Planung (DT://aZriO::t,err;.)LS Wall 4m; 0 1 0 0
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BAB A 3, Nirnberg - Regensburg
Neubau einer einseitigen Rastanlage mit WC bei Betr.-km 429,500

5. Erlauterungen zur Tabelle 5 (Ergebnisse schalltechnischer Berechnungen -

Ergebnistabelle)

Die Immissionsorte, fur die in Tabelle 5 die jeweils berechneten Immissionspunkte
aufgefiihrt sind, erhielten bei Gebauden zunachst alle die Bezeichnung ,Pilsach®, an-
schlieRend die Hausnummer laut DFK, des weiteren ,Stid“ oder ,Nord“ fiur die Aus-
richtung zur BAB A3 und abschlieBend ,EG", bzw. ,O0G" fur die Geschosslage. Die
Parkplatze, die beispielhaft fir parkende LKW stehen, erhielten die Bezeichnung

LKW _Parkplatz®, bzw. ,LKW_Schwertransport®, jeweils mit fortlaufender Nummer.

In Unterlage 7 (Lageplan der ImmissionsschutzmafBhahmen) wurden die Wohnge-
baude aus Griinden der Ubersichtlichkeit nur mit ihrer tatsachlichen Hausnummer
dargestellt, die Parkplatze mit ,P“+Nummer und die Schwertransportflachen mit

.1 +Nummer. Eine Zuordnung zu den Tabellenwerten ist so gegeben.

Gegenibergestellt sind in der Ergebnistabelle - jeweils mit Prognoseverkehr 2030 -
die Berechnung ohne Anlage (Nullfall), mit Anlage ohne Larmschutz und der Vorent-
wurfsfall mit Anlage und Larmschutzwall (4 m hoch). In der Spalte AIWyacn: ist die Dif-
ferenz der jeweiligen Berechnung zur Situation ohne Anlage (Nullfall) dargestellt

(Vergleich der Nachtwerte).
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BAB A 3, Nirnberg - Regensburg
Neubau einer einseitigen Rastanlage mit WC bei Betr.-km 429,500

6. Abklrzungsverzeichnis

Zeichen Einheit Bedeutung

DTV Kfz/24h Durchschnittliche Tagliche Verkehrsstarke

Lm e dB(A) Emissionspegel

Hoéhendiff. m Hohendifferenz  zwischen Immissionsort und

Fahrstreifen- bzw. StralRBenoberflachen

STW Stockwerk

IGW Immissionsgrenzwert

W Immissionswert

U_tag Immissionsgrenzwertliberschreitung tags
U_nacht Immissionsgrenzwertiiberschreitung nachts

Flachennutzungen
gem. Flachennutzungsplan bzw.

gem. Bebauungsplan (Baunutzungsverord-

nung)
W Wohngebiet
WA, WR,
WB, WS
M Mischgebiet
MD, MI,
MK
G Gewerbegebiet
GE, GI
AS Anschlussstelle
B Bundesstralie
BAB Bundesautobahn
Bau-km Bau-Kilometer
BW (UF / Bauwerk (Uberfiihrung / Unterfiihrung)
UF)
FB Fahrbahn
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